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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FC Stätzling : TSV Kühbach 1924 
Dienstag, 19.10.2021, 19:45 Uhr

FC Stätzling und TSV Kühbach 1924 teilen sich die Punkte

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2
Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) entführten die Gäste des TSV Kühbach 1924 in
ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim FC Stätzling. Im letzten Spiel des
Mannschaftskampfes, das insgesamt 4 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, triumphierte das
Schlussdoppel Burlefinger / Burlefinger. Nach dieser erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom
FC Stätzling um die Nummer 1 Rainer Burlefinger nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Schmitt / Estermeier hatten Burlefinger /
Burlefinger nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei der
anschließenden 1:3-Niederlage gegen Kopfmüller / Hacker hatten Tröndle / Hager nur im ersten
Satz eine Chance. Zobel / Krauß versäumten es mit einem 1:3 gegen Pischl / Euba, einen Punkt für
ihr Team zu erringen. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Rainer Burlefinger machte
jedoch mit Georg Kopfmüller beim 11:7, 11:6, 11:7 was er wollte und gewann sein Einzel souverän.
Armin Burlefinger verlor anschließend sein Match jedoch gegen Torsten Schmitt chancenlos mit 0:3.
Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Willi Tröndle bei seinem 3:1
gegen Andreas Estermeier doch überlegen. Nach verlorenem ersten Satz drehte Tobias Zobel das
Spiel gegen Tobias Pischl und gewann mit 9:11, 12:10, 11:8 11:9. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Nichts zu bestellen hatte Wolfgang Hager bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Euba. Eine
umkämpfte Niederlage gab es für Matthias Krauß beim 9:11, 11:9, 11:9, 5:11, 11:13 gegen Andreas
Hacker. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
Lange mit Torsten Schmitt kämpfen musste Rainer Burlefinger in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Es dauerte eine Weile, bis Armin Burlefinger sein 3:2 gegen Georg Kopfmüller feiern konnte.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Willi Tröndle bekam seinen Gegner Tobias Pischl dagegen beim deutlichen 6:11, 9:
11, 5:11 nie in den Griff. Der neue Zwischenstand war 6:6. Keine Chancen hatte danach Tobias
Zobel beim 6:11, 7:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Andreas Estermeier. Wolfgang Hager verlor
sein Spiel gegen Andreas Hacker chancenlos mit 0:3. Einen wichtigen Sieg fuhr indes Matthias
Krauß beim 12:10, 11:3, 9:11, 12:10 gegen Patrick Euba ein. Im abschließenden Schlussdoppel ging
es dann um alles. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
Lange mit Kopfmüller / Hacker ringen mussten Burlefinger / Burlefinger in einer engen Partie bei
ihrem 3:2-Erfolg. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Burlefinger / Burlefinger
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des FC Stätzling tritt dabei geben den TSV Firnhaberau Augsburg II
an, während es der TSV Kühbach 1924 mit dem TTC Langweid III zu tun bekommt.
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 Punkte:
 FC Stätzling

Doppel: Burlefinger / Burlefinger (2), Tröndle / Hager (0), Zobel / Krauß (0) 
Einzel: R. Burlefinger (2), A. Burlefinger (1), W. Tröndle (1), T. Zobel (1), W. Hager (0), M. Krauß (1) 

 TSV Kühbach 1924
Doppel: Kopfmüller / Hacker (1), Schmitt / Estermeier (0), Pischl / Euba (1) 
Einzel: T. Schmitt (1), G. Kopfmüller (0), T. Pischl (1), A. Estermeier (1), A. Hacker (2), P. Euba (1)


